
 

 

 

Felix-News Juli 2022 
 
Sehr geehrte Kunden und Geschäftspartner 
 
Auf Grund des schrecklichen Krieges in der Ukraine und der weiterhin gestörten Lieferketten befinden 
wir uns in einer gravierenden Inflation. Leider beschäftigen uns nicht nur der extrem hohe Dieselpreis, 
sondern auch die vielen kleinen Einflussfaktoren, welche die Kosten rund um den Transport und die 
Lagerung massiv in die Höhe treiben, was unvermeidbar zu einem Preisanstieg führen wird. Gerne 
erläutern wir Ihnen nachstehend die dafür verantwortlichen Gründe und informieren Sie über weitere 
Neuigkeiten von der Felix Transport AG. 
 
Kostenanstieg 2023 mindestens 5% 
Im Juni 2022 betrug die Teuerung gegenüber dem Vorjahresmonat 3.4%. Auch die Kosten für das 
Transport- und Logistikgewerbe sind massiv angestiegen und haben den Peak wohl noch nicht erreicht. 
Die kostentreibenden Faktoren sind: 

 Personal 
o Mangel an qualifizierten Fachleuten und aufwändige Rekrutierung  
o Zusätzliche Investitionen für bessere Sozialleistungen und mehr Urlaubstage zur 

Attraktivitätssteigerung der Chauffeur- und Logistikberufe.  
o Unausweichliche Lohnerhöhungen auf Grund der Inflation. 
o Höhere Ausfalltage, teils als Folge von Corona sowie Betreuungszeiten und somit auch 

Prämienanstiege bei den Versicherungen. 

 Einkaufspreise Fahrzeuge, Infrastruktur & Technik 
o Stark gestiegene Einkaufspreise von teils über 10% für neue Lkws, Auflieger/Anhänger, 

Ersatzteile sowie Stapler.  
o Weiter angestiegene Kosten für Ladehilfsmittel. 

 Nachhaltigkeitsbestrebungen 
o Investitionen, um mehr Energie selber zu produzieren. Wir haben in diesem Frühjahr 

eine Solaranlage in Arlesheim installiert. Mit der eigens gewonnen Energie decken wir 
rund 60% des Bedarfs auf dem Gesamtareal. 

o Investitionen in einen nachhaltigen Fuhrpark sind kostenintensiv, vgl. Absatz „LNG 
Lkws“. Wir werden in nächster Zeit weitere signifikante Investitionen tätigen, um 
unseren Fussabdruck kontinuierlich zu senken. 

 Energiekosten 
o Monatlich steigende Kosten für Strom, AdBlue und Heizöl. 
o Stark gestiegene Dieselkosten werden wie bisher via den Treibstoffzuschlag 

weiterverrechnet. 

 IT Security 
o Stark zunehmende Kosten, um die IT Infrastruktur auf einem aktuellen Stand zu halten.  
o Implementierung von zusätzlichen Sicherheitsmassnahmen zum Schutz vor 

Cyberattacken. 
o Sensibilisierung und Schulung der Mitarbeitenden in Bezug auf IT Security. 

 Zinsen 
o Steigende Zinsen führen zu höheren Hypothekarzinsen und Leasingraten. 

 
Wir rechnen daher mit einem unumgänglichen Anstieg der Transport- und Logistikpreise von 
mindestens 5% für das Jahr 2023.  
 
Stauentwicklung 
Wie dem „Bericht Verkehrsfluss Nationalstrasse 2021“ des Bundesamtes für Strassen und den darin 
ausgewiesenen Zahlen zu entnehmen ist, wurden im Jahr 2021 total 32‘481 Staustunden erfasst. Das 
entspricht einem Anstieg von 43.9% gegenüber dem Vorjahr. Dieser unglaubliche Wert widerspiegelt 
leider die immer höher werdende Stau- und Strassenbelastung in der Schweiz und damit einhergehende 
Produktivitätseinbussen für das Strassentransportgewerbe. Die entsprechenden Mehrkosten werden 
wie gewohnt im Stauindex ab 1. Januar 2022 abgebildet und zusätzlich zu den steigenden 
Transportkosten weiterbelastet. 



 

 

 
Chauffeurinitiative – NEIN! 
Das Generalsekretariat der Les Routiers Suisses und Sozialpartner der ASTAG, unter Führung von 
David Piras, hat die Chauffeurinitiative lanciert. Was auf den ersten Blick sinnvoll erscheint und die 
Arbeitsbedingungen verbessern soll, erweist sich bei genauerer Betrachtung als Trugschluss. Aus 
diversen Medienberichten konnte suggeriert werden, dass die Arbeitsbedingungen nur schlecht sind 
und wir in einer Niedriglohnbranche tätig seien. Studien, u.a. eine der ASTAG und des gfs.bern vom 
Januar 2022, zeigen ganz klar, dass dies nicht der Fall ist. Aus folgenden Gründen positionieren wir uns 
gegen die Initiative:  

 Verankerung von schweizweit einheitlichen und verbindlichen Mindestlöhnen, ohne 
Berücksichtigung der regionalen Lebenshaltungskosten. 

 Untergrabung der Vertragsfreiheit zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern. Wir setzen uns 
für den Erhalt der bisherigen Sozialpartnerschaft mit den Les Routiers ein. Es gibt eine 
bestehende Landesvereinbarung und weitergehende Bestimmungen, welche zwischen den 
Sektionen der ASTAG und Les Routiers regelmässig ausgehandelt werden. Auch bei der 
diesjährigen Sitzung zwischen Vertretern der ASTAG Nordwestschweiz und der regionalen Les 
Routiers Sektion, gab es seitens Sektion keine Beanstandungen. 

 Gute Arbeitsbedingungen und faire Löhne sind sehr wichtig und dafür setzen wir uns seit jeher 
ein. Es ist jedoch nicht zielführend, die Anstellungsbedingungen unterschiedlicher 
Berufsgattungen in der Bundesverfassung einzeln zu regeln und diese zu bevorzugen. 

 Wir investieren seit jeher viel, um ein attraktiver Arbeitgeber mit fairen Löhnen zu sein. Für 
eine bessere Work-Life-Balance haben wir nebst den 11 Kompensationstagen für Chauffeure 
proaktiv zusätzliche Massnahmen getroffen. Alle Mitarbeitenden haben mind. 5 Wochen 
Urlaub, bereits ab 50 Jahren 6 Wochen und unsere Logistikmitarbeitenden pro Woche eine 
Stunde weniger Arbeitszeit. 

 Die Kosten einer allfälligen Umsetzung der Initiative sind durch die Allgemeinheit zu tragen. 
 
Die Initiative schadet dem Image und Ansehen des Chauffeurberufs massiv. Es ist schon längere Zeit 
schwierig genug, gut ausgebildetes Fahrpersonal zu finden. Solche Negativwerbung erweist uns bei 
den Bemühungen für gutes Personal und hungrige Lernende einen Bärendienst. Als engagierter Aus- 
und Weiterbildungsbetrieb werden wir uns auch zukünftig für gute Arbeitsbedingungen für alle unsere 
Mitarbeitenden einsetzen. Dazu gehört auch, dass wir weiterhin angemessene Preise für unsere 
Dienstleistung verlangen. Nur damit können wir weiterhin in moderne Fahrzeuge, gute Infrastruktur und 
Anstellungsbedingungen investieren. 
 
Neue LNG-Lkws 

Vor wenigen Wochen durften wir unsere ersten beiden Volvo LNG 
(Flüssigerdgas) Lkws, unter dem Motto „Felix for Future, in Betrieb 
nehmen. Damit reduzieren wir die CO2-Emissionen pro Fahrzeug 
um rund 20% und sind ausserdem geräuscharmer unterwegs, als 
mit einem herkömmlichen Diesel Lkw. Die beiden Lkws werden 
vornehmlich auf längeren Strecken, u.a. im Export CH-DE, 
eingesetzt. Wir sind überzeugt, dass alternative Treibstoffe wie 
Erdgas/Biogas und Wasserstoff zukünftig einen Teil zur Reduktion 
der Schadstoffausstosse beitragen, sofern diese in genügender 
Menge vorhanden sein werden. 

 
  



 

 

Erfolgreiche GDP Rezertifizierung 
Am 23. Juni 2022 fand das GDP Rezertifizierungsaudit mit unserem Dienstleister EIPL statt, welches 
wir mit Erfolg absolviert haben. Somit wurde unsere Konformität für GDP-Transportdienstleistungen für 
temperaturempfindliche Medikamente bis im Juni 2024 bestätigt.  
 
Lagerflächen zu vermieten 
Wir verfügen noch über begrenzte Freiflächen in unserem neuen Aussenlager in Grellingen. Bei Bedarf 
dürfen Sie sich gerne an unseren Leiter Logistik & Verkauf, Andreas Schulz aschulz@felixtransport.ch 
/ +41 61 766 10 33, wenden. 
 
 
Personal 
 

 
 
Unsere Lernenden Samuel Borer (Note 5.3) und Michael Karrer (Note 5.0) haben ihre 3-jährige Lehre 
zum Strassentransportfachmann EFZ erfolgreich abgeschlossen. Dazu gratulieren wir ihnen ganz 
herzlich. Ein grosses Dankeschön gilt an dieser Stelle auch unseren Berufsbildnern, die unsere 
insgesamt 10 Lernenden sehr gut schulen und betreuen. 

 
Unser bisheriger Leiter Finanzen & Controlling, Severin Sturzenegger, hat den Schritt zum CFO in 
einer grösseren lokalen Unternehmung gemacht. Wir danken Ihm herzlich für seine hervorragende 
Arbeit. Mit Michael Amsler, wohnhaft in Sissach, konnten wir einen erfahrenen und regional 
verankerten Mann für unsere Geschäftsleitung gewinnen. Wir sind überzeugt, dass er die Funktion 
nahtlos und in gewohnter Qualität weiterführen wird und begrüssen ihn auch an dieser Stelle noch ganz 
herzlich bei uns. 
 
Wir danken Ihnen für die angenehme Zusammenarbeit und wünschen Ihnen, Ihren Familien und 
Mitarbeitenden weiterhin alles Gute, viel Erfolg und einen schönen Sommer! 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
Hanspeter Felix    Fabian Felix 
Geschäftsführer und Inhaber  Stv. Geschäftsführer 
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